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orletzter Spieltag in der
Handball-Regionsoberliga
der Herren und Saisonaus-

klang in den Landesligen: Die Her-
ren des MTV Seesen haben den
MTV Geismar zu Gast, die Damen
der HSG Liebenburg-Salzgitter rei-
sen zum VfL Wittingen. Heimrecht
genießen der MTV Vienenburg ge-
gen den TV Mascherode, und die
HSG Schladen-Hornburg 08 emp-
fängt die SG Zweidorf/Bortfeld II.

Mit dem MTV Geismar empfängt
der MTV Seesen in der Landesliga
am Samstag um 17 Uhr ein Team
aus der oberen Tabellenhälfte, das
jenseits von Gut und Böse in die
Partie gehen kann. Die Gastgeber
dagegen brennen auf den zweiten
Saisonsieg und wollen noch einmal
alle Kräfte bündeln.

Die Damen der HSG Lieben-
burg-Salzgitter geben am Samstag
um 17.15 Uhr ihre Visitenkarte in
Wittingen ab. Nach der Vorstellung
gegen die HSG Göttingen erwartet
niemand einen Sieg der HSG, zur
Kaffeefahrt soll der letzte Saison-
auftritt aber nicht werden.

Am Samstag um 16.30 Uhr gas-
tiert der TV Mascherode in der Re-
gionsoberliga der Herren beim
MTV Vienenburg. Die Gäste haben
noch Platz zwei im Visier, entspre-
chend motiviert werden sie sich

V

präsentieren. Der MTV ist gut be-
raten, in Bestbesetzung anzutreten,
ist der Klassenerhalt rechnerisch
doch noch nicht in trockenen Tü-
chern.

Für die HSG Schladen-Hornburg
08 ist die Serie hingegen gelaufen,
ein Sieg am Sonntag um 17 Uhr, ge-
gen die Reserve der SG Zwei-
dorf/Bortfeld ist aber Pflicht. Be-

reits das Hinspiel war eine klare Sa-
che für die HSG, alles andere als ein
Erfolg wäre eine herbe Enttäu-
schung. Die Fans haben freien Ein-
tritt.  siv

Handball: Herren des MTV Seesen und Damen der HSG Liebenburg-Salzgitter absolvieren ihr letztes Spiel

Saison ist fast überall abgehakt

Florin Luca ist wieder einsatzfähig und soll dazu beitragen, dass der MTV Seesen zum Saisonabschluss endlich seinen zweiten Sieg
unter Dach und Fach bringt. Foto: Gietemann

Landesliga/Damen

�HSG Liebenburg-Salzgitter
Trainer Godehard Marx: „In der

Spielanlage gleicht Wittingen der
HSG Göttingen, wir wissen also,
was auf uns zukommt. In der Ab-
wehr müssen wir konzentrierter ar-
beiten, Fehler minimieren und die
eigenen Angriffe ohne Hektik zum
Abschluss bringen.“

Personelles: Keine Veränderungen
zum letzten Spiel.

Situation: Der Regelabstieg ist ab-

gewendet. Ungemach droht aber
noch aus der Oberliga.

Landesliga/Herren

�MTV Seesen
Co-Trainer Bernd Fabrytzek: „Wir

wollen uns mit Anstand aus der Li-
ga verabschieden. Der zweite Sieg
ist unser Ziel, entsprechend moti-
viert gehen wir in die Partie.“

Personelles: Florin Luca steht
wieder zur Verfügung.

Situation: Der zweite Saisonsieg

soll endlich unter Dach und Fach.

Regionsoberliga/Herren

�MTV Vienenburg
Betreuer Oliver Giebel: „Wir haben

uns viel vorgenommen und gehen
mit großer Zuversicht in die letzten
beiden Spiele. Mascherode hat sich
in der Spitzengruppe festgesetzt,
aber das ist kein Grund, in Ehr-
furcht zu erstarren.“

Personelles: Ausfälle sind nicht zu
erwarten.

Situation: Der Klassenerhalt ist
noch nicht in trockenen Tüchern.

�HSG Schladen-Hornburg 08
Sprecher Christian Preen: „Wir hof-

fen auf eine gut besetzte Tribüne
und wollen uns von unseren Fans
mit einer guten Leistung und einem
Sieg verabschieden.“

Personelles: Lediglich der Einsatz
von Peer Akeston steht auf der Kip-
pe.

Situation: Mit einem Sieg die
Chance auf Platz sechs wahren.

DAS TUT SICH BEI DEN NORDHARZER HANDBALLMANNSCHAFTEN

Heute findet der letzte Spieltag der
dritthöchsten Spielklasse im Rad-
ball statt. Zwei Teams des RC Ger-
mania Hahndorf dürfen in der hei-
mischen Mehrzweckhalle antreten,
zwei müssen nach Warfleth reisen.

In Hahndorf spielen ab 13 Uhr
Hendrik Klauenberg und Danny
Czwojdrak, der Urlauber Manuel
Miehe vertritt, sowie Hagen Wittig
und Julian Gatzke. Diese beiden
Teams treffen auf Löwe Gifhorn I,
Taube Hannover I, Göttingen I so-
wie Bilshausen I und U 19.

In Warfleth tritt Rüdiger Heine
mit seinem alten Partner Hubertus
Miehe an, und Sven Lehmann spielt
mit Arne Stoewenau, der Benedikt
Jahn vertritt. Ihre Gegner heißen:
Halle I und II, Bramsche I, Obern-
feld III und Gastgeber Warfleth I.

Heimrecht für zwei
Hahndorfer Teams

Der gesamte Vorstand des TV Vie-
nenburg wurde auf der Jahreshaupt-
versammlung wiedergewählt. Die
war sehr schlecht besucht, nur
18 der 153 Mitglieder kamen.

Der Vorstand setzt sich auch
künftig wie folgt zusammen: Sieg-
fried Stephan (1. Vorsitzender),
Horst Kaupe (2. Vorsitzender),
Wolfgang Gleibs (Kassenwart), Hel-
ga Kasten (Schriftführerin),
Dr. Bernd Dieter Michels (Sport-
wart), Lore Wilke (Jugendwartin),
Susanne Ziems (Beisitzer).

Lang war die Liste der Ehrungen:
Hannelore und Hermann Fuhst,
Karl-Heinz Mrowka, Magdalena
und Wolfgang Wagner sind seit
40 Jahren dabei, Ursula Hennig,
Heidi Leißling, Maritta und Karl-
Heinz Hell seit 30 Jahren.

Eine hohe Summe hat die Dach-
sanierung verschlungen. In Eigen-
leistung wurde ein Spielfeld vor ei-
nigen Wochen erneuert. Der Vor-
stand hat beschlossen, dass in der
laufenden Spielsaison nur vier von
fünf Plätzen für die Punktspiele ge-
meldet werden, um Kosten einzu-
sparen. Wie im vergangenen Jahr
werden auch in diesem Jahr keine
Vereinsmeisterschaften ausgerich-
tet, sollte jedoch Bedarf unter den
Aktiven bestehen, ist der Sportwart
Ansprechpartner dafür.

Für die kommende Saison wur-
den vier Mannschaften gemeldet.
Die Damen wurden zurückgezogen,
zwei von ihnen spielen für den TSV
Lutter im Rahmen einer Spielge-
meinschaft. Zudem sind im TVV
20 Jugendliche aktiv. heh

Neues Dach war teuer
Jahreshauptversammlung des TV Vienenburg

Der 1. Vorsitzende
Siegfried Stephan

(5. von links)
nimmt die Ehrun-

gen für langjährige
Mitgliedschaft vor.

Foto: Hohaus

Beim 25. Bezirkspokalfahren im
Kunst- und Einradfahren des Bezir-
kes Braunschweig in Heere waren
zehn Athleten des RC Einigkeit
Othfresen mit zwei Vierer-Einrad-
mannschaften, zwei Zweiern und
sechs Einzelstartern vertreten.

Im 4er Einradfahren der Junio-
rinnen startete Othfresen I mit Ma-
ren Wagner, Christin Koch, Lisa-
Joëlle Lechmann und Alina Schind-
ler in dieser Formation das letzte
Mal. Die vier gaben noch einmal ihr
Bestes und fuhren mit 106,23 Punk-
ten mehr als acht Punkte über ihrer
Bestmarke und belegten vor Heere
den ersten Platz. Auf Rang drei lan-
dete Othfresen II mit Lana Iwa,
Jasmin Schulz, Desiree Gerber und
Ersatzfahrerin Franziska Heinecke.

Im 2er der Juniorinnen U 19
konnten Maren Wagner und Chris-
tin Koch wieder an ihren alten Leis-
tungsstand anschließen, verbesser-
ten ihre Bestleistung um vier Punk-
te und belegten Platz eins. Der neu
formierte Zweier im Schülerbereich
mit Desiree Gerber und Franziska
Heinecke wurde Dritter.

Ergebnisse im Einerkunstradfah-
ren: Schüler U 9: 1. Erik von Dra-
chenfels; Schülerinnen U 13: 2. Jana
Iwa, 4. Franziska Heinicke, 6. Desi-
ree Gerber; Juniorinnen U 19:
2. Maren Wagner, 3. Christin Koch

Einigkeit-Vierer mit
tollem Abschluss– Handball am Wochenende –

Gegenüber der Erstauflage im Jahre
2013 wird die dreiteilige Sommer-
laufserie des LAV Bad Harzburg in
diesem Jahr dank neuer Sponsoren
und Förderer erheblich aufgewertet.

So kommt eine moderne elektro-
nische Zeitmessung zum Einsatz.
Speziell für die jugendlichen Alters-
klassen der U 16, U 18 und U 20
gibt es attraktive Geldpreise in der
Serienwertung zu gewinnen. Ziel des
Veranstalters ist es, leistungsstarke
Jugendliche nach Bad Harzburg zu
holen, um sich mit den Lokalmata-
doren Lea Ahrens und Max Singer
zu messen.

Die Veranstaltung findet im
Leichtathletikzentrum Harlingero-
de an folgenden Terminen statt:
�Mittwoch, 21. Mai, 17 Uhr
�Mittwoch, 18. Juni, 17 Uhr
�Donnerstag, 3. Oktober, 11 Uhr

Bestandteil der Laufserie sind
Sprint-, Langsprint, Mittel- und
Langstrecken sowie Hürden- und
Hindernisläufe. Für die Serienwer-
tung werden die Ergebnisse der Ein-
zelstarts in Punkte umgerechnet.
Seriensieger der jeweiligen Alters-
klasse ist der Athlet mit den meis-
ten Punkten. Dieser ist ein wahrer
Champignon, da er sich in drei Ren-
nen über verschieden lange Lauf-
strecken behaupten muss.

Bei den erwachsenen Startern
werden Hauptklasse und Senioren
gemeinsam gewertet, wobei es für

die jeweilige Altersklasse Punktezu-
schläge gibt. Somit kann ein leis-
tungsstarker Senior bis zur Alters-

klasse M 70 durchaus die Laufserie
im gesamten Erwachsenenbereich
gewinnen.

Am 21. Mai beginnt die dreiteilige Veranstaltungsreihe des LAV Bad Harzburg

Laufserie erheblich aufgewertet

Auch der mitunter
spektakuläre Lauf
über die Hindernis-
se gehört zum Pro-
gramm der Bad
Harzburger Serie.
Foto: Bein
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